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Wahlpflichtmodul Angewandter Umweltschutz 

Kennnummer 

9060 

Workload 

125 h 

Credits  

5 

Studien-

semester 

(ab)  

4. Semester 

Häufigkeit des 

Angebots 

 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

 

a) Vorlesung 

b) Übung 

Kontaktzeit 

 

1 SWS / 15 h 

3 SWS / 45 h 

Selbststudium 

 

15 h 

50 h 

geplante 

Gruppengröße 

20 Studierende 

20 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 Die Studierenden werden nach Abschluss des Moduls die umweltrelevanten Gesetze in 

Grundzügen nachvollziehen können. 

 Maßgebliche Prozesse, Steuergrößen und Störgrößen (u.a. Schadstoffe) in Bezug auf den Luft- 

und Wasserhaushalt, sowie auf den Boden werden die Teilnehmer verstehen und abschätzen 

können.  

 Die Studieren werden befähigt sein, Ursachen und Folgen von Luft-, Wasser-, und 

Bodenbelastungen (stoffliche und nicht stoffliche Belastungen) auf ökosystemarer Ebene in 

verschiedenen räumlichen und zeitlichen Skalen zu erkennen und zuordnen zu können.  

 Außerdem werden die Teilnehmer des Moduls Abfallbehandlungsmethoden (Deponierung und 

Kompostierung) und andere Umweltgefährdungen nach ihrer Umweltrelevanz einordnen 

können.  

 Nach erfolgreicher Beendigung des Moduls werden die Studierenden in der Lage sein die 

vermittelten Kenntnisse in die Praxis zu übertragen und in Bezug auf die Abschätzung, 

Verringerung, Vermeidung oder Beseitigung von Umweltgefahren anwenden können. 

3 Inhalte 

 Die Vorlesung gibt einen Überblick über ökologische Zusammenhänge im Hinblick auf den 

Klimaschutz, die Luftreinhaltung, den Wasserhaushalt, die Trinkwassergewinnung, den 

Bodenschutz (stofflich und nicht stofflich) und die Abfallbehandlung (Kompostierung, 

Deponierung).  

 Dabei wird Grundwissen über ökologische, ökonomische, soziale und politische Gegebenheiten 

zum Verständnis ingenieurtechnischer Aufgaben vermittelt.  

 Regelungsansätze, Besonderheiten und Prinzipien des Umweltrechts flankieren dabei die 

verschiedenen Thematiken.  

 Die Vermittlung der Lehrinhalte erfolgt in Vorlesung und Übungen sowie Exkursionen. 

4 Lehrformen 

Vorlesung, Übung 
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5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: keine / Inhaltlich: keine 

6 Vorgeschlagene Prüfungsform 

Klausurarbeit (§16 BPO Landschaftsarchitektur / BPO Landschaftsbau und Grünflächenmanagement) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 

bestandene Prüfung 

8 Verwendung des Moduls  

B.Sc. Landschaftsarchitektur / B.Eng. Landschaftsbau und Grünflächenmanagement 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 

5/205 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Modulbeauftragte(r): Prof.’in Dr.-Ing. Yvonne-Christin Bartel 

Weitere Lehrende: Dr.' in Anja Sielhorst 

11 Sonstige Informationen: 

Literatur: 

- Bundesgesetze unter folgender Adresse: www.gesetze-im-internet.de 

- BEIER, H.-E.; NIESEL A.; PÄTZOLD, H. (Hrsg.): Lehr - Taschenbuch für den Garten-, Landschafts- und 

  Sportplatzbau. 7. Aufl. Stuttgart : Eugen Ulmer GmbH & Co. 2003 

- BRAUER, H. (Hrsg.): Handbuch des Umweltschutzes und der Umweltschutztechnik. Band 1, 4 und 5.  

  Springer-Verlag Berlin Heidelberg New York. 1996/1997 

- GALLER, J.: Lehrbuch Umweltschutz. Fakten-Kreisläufe-Maßnahmen. Ein Handbuch für Unterricht und  

  Eigenstudium. ecomed verlagsgesellschaft AG & Co. KG, Landsberg. 1999 

- KLÖPFFER, W,: Verhalten und Abbau von Umweltchemikalien. Physikalisch-chemische Grundlagen. 2.  

  Auflage. Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA. 2012 

- KNOCH, W.: Wasser Abwasser Abfall Boden Luft Energie. Das praktische Umweltschutzbuch für jeden.  

  5., Auflage. 2010 

- SCHWISTER, K. (Hrsg.): Taschenbuch der Umwelttechnik. Fachbuchverlag Leipzig im Carl Hanser  

  Verlag. 2003 

- STEUBING, L.; BUCHWALD, K.; BRAUN, E. (Hrsg.): Natur- und Umweltschutz – Ökologische  

  Grundlagen, Methoden, Umsetzung. Jena; Stuttgart: Gustav Fischer Verlag. 1995 

 


